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Synopse Zertifizierte-Mediatoren-Ausbildungsverordnung 

Geltendes Recht Referentenentwurf  

 Zweite Verordnung zur Änderung der Zer-
tifizierte-Mediatoren-Ausbildungsverord-

nung 

§ 1 § 1 

Anwendungsbereich  Anwendungsbereich  

Diese Verordnung regelt 

1. die Ausbildung zum zertifizierten Mediator, 

2. die Fortbildung des zertifizierten Mediators 
sowie  

3. Anforderungen an die Einrichtungen zur 
Aus- und Fortbildung nach den Nummern 
1 und 2. 

Diese Verordnung regelt 

1. die Ausbildung zum zertifizierten Mediator, 

2. die Fortbildung des zertifizierten Mediators 
sowie  

3. Anforderungen an die Einrichtungen zur 
Aus- und Fortbildung nach den Nummern 
1 und 2. 

§ 2 § 2 

Ausbildung zum zertifizierten Mediator Ausbildung zum zertifizierten Mediator 

(1) Als zertifizierter Mediator darf sich nur 
bezeichnen, wer eine Ausbildung zum zertifi-
zierten Mediator abgeschlossen hat. 

(1) Als zertifizierter Mediator darf sich nur 
bezeichnen, wer eine Ausbildung zum zertifi-
zierten Mediator abgeschlossen hat und 
über die nach Absatz 6 ausgestellte Be-
scheinigung verfügt. 

(2) Die Ausbildung zum zertifizierten Medi-
ator setzt sich zusammen aus einem Ausbil-
dungslehrgang und einer Einzelsupervision 
im Anschluss an eine als Mediator oder Co-
Mediator durchgeführte Mediation. 

(2) Die Ausbildung zum zertifizierten Medi-
ator setzt sich zusammen aus einem Ausbil-
dungslehrgang und fünf supervidierten Me-
diationen, die der Ausbildungsteilneh-
mende jeweils als Mediator oder Co-Media-
tor durchgeführt hat.  

(3) Der Ausbildungslehrgang muss die in 
der Anlage aufgeführten Inhalte vermitteln 
und auch praktische Übungen und Rollen-
spiele umfassen. 

(3) Der Ausbildungslehrgang muss die in 
der Anlage aufgeführten Inhalte vermitteln 
und auch praktische Übungen und Rollen-
spiele umfassen. 
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(4) Der Umfang des Ausbildungslehrgangs 
beträgt insgesamt mindestens 120 Präsenz-
zeitstunden. Die jeweiligen Inhalte des Aus-
bildungslehrgangs müssen mindestens die in 
Spalte III der Anlage aufgeführten Zeitstun-
den umfassen. 

 

(4) Der Umfang des Ausbildungslehrgangs 
beträgt mindestens 130 Präsenzzeitstunden. 
Die jeweiligen Inhalte des Ausbildungslehr-
gangs müssen mindestens die in Spalte III 
der Anlage aufgeführten Zeitstunden umfas-
sen. Bis zu vierzig Prozent der Präsenz-
zeitstunden können in virtueller Form 
durchgeführt werden, sofern neben der 
Anwesenheitsprüfung auch die Möglich-
keit der persönlichen Interaktion der Lehr-
kräfte mit den Ausbildungsteilnehmenden 
sowie der Ausbildungsteilnehmenden un-
tereinander sichergestellt ist. 

(5) Während des Ausbildungslehrgangs o-
der innerhalb eines Jahres nach dessen er-
folgreicher Beendigung müssen die Ausbil-
dungsteilnehmenden an einer Einzelsupervi-
sion im Anschluss an eine als Mediator oder 
Co-Mediator durchgeführte Mediation teilge-
nommen haben. 

(5) Ausbildungsteilnehmende müssen 
die fünf supervidierten Mediationen spä-
testens drei Jahre nach Beendigung des 
Ausbildungslehrgangs durchgeführt ha-
ben. Die Supervisionen sind vom jeweili-
gen Supervisor zu bestätigen. 

(6) Über den erfolgreichen Abschluss der 
Ausbildung ist von der Ausbildungseinrich-
tung eine Bescheinigung auszustellen. Die 
Bescheinigung darf erst ausgestellt werden, 
wenn der gesamte nach den Absätzen 3 
und 4 vorgeschriebene Ausbildungslehr-
gang erfolgreich beendet und die Einzelsu-
pervision nach Absatz 5 durchgeführt ist. 
Die Bescheinigung muss enthalten: 

(6) Über den Abschluss der Ausbildung ist 
von der Ausbildungseinrichtung eine Be-
scheinigung auszustellen. Die Bescheinigung 
darf erst ausgestellt werden, wenn der Ausbil-
dungslehrgang beendet ist und die fünf su-
pervidierten Mediationen bestätigt sind. 
Die Bescheinigung muss enthalten: 

1. Name, Vornamen und Geburtsdatum der 
Absolventin oder des Absolventen, 

2. Name und Anschrift der Ausbildungsein-
richtung, 

3. Datum und Ort der Ausbildung, 

4. gemäß Anlage vermittelte Inhalte des Aus-
bildungslehrgangs und die jeweils darauf 
verwendeten Zeitstunden, 

5. Datum und Ort der durchgeführten Einzel-
supervision sowie 

6. Name und Anschrift des Supervisors. 

 

1. Name, Vornamen und Geburtsdatum der 
Absolventin oder des Absolventen, 

2. Name und Anschrift der Ausbildungsein-
richtung, 

3. Datum und Ort der Ausbildung, 

4. gemäß Anlage vermittelte Inhalte des Aus-
bildungslehrgangs und die jeweils darauf 
verwendeten Zeitstunden, 

5. Datum und Ort der durchgeführten Super-
visionen, 

6. Name und Anschrift des Supervisors so-
wie 

7. anonymisierte Angaben zu in den Su-
pervisionen besprochenen Mediatio-
nen. 
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§ 3 § 3 

Fortbildungsveranstaltung Fortbildung des zertifizierten Mediators 

(1) Der zertifizierte Mediator hat nach Ab-
schluss der Ausbildung regelmäßig an Fort-
bildungsveranstaltungen teilzunehmen. Der 
Umfang der Fortbildungsveranstaltungen be-
trägt innerhalb eines Zeitraums von vier 
Jahren mindestens 40 Zeitstunden. Die Vier-
jahresfrist beginnt erstmals mit Ausstellung 
der Bescheinigung nach § 2 Absatz 6 zu lau-
fen. 

 

(1) Der zertifizierte Mediator hat nach Ab-
schluss der Ausbildung regelmäßig an Fort-
bildungsveranstaltungen teilzunehmen. Der 
Umfang der Fortbildungsveranstaltungen be-
trägt alle vier Jahre mindestens 40 Zeitstun-
den. Erfüllt der zertifizierte Mediator seine 
Verpflichtungen nicht, so entfällt seine Be-
rechtigung zur Führung der Bezeichnung 
„zertifizierter Mediator“. Die Vierjahresfrist 
beginnt erstmals mit Ausstellung der Beschei-
nigung nach § 2 Absatz 6 zu laufen. 

(2) Ziel der Fortbildungsveranstaltungen 
ist 

1. eine Vertiefung und Aktualisierung einzel-
ner in der Anlage aufgeführter Inhalte oder 

2. eine Vertiefung von Kenntnissen und Fä-
higkeiten in besonderen Bereichen der 
Mediation. 

(2) Ziel der Fortbildungsveranstaltungen 
ist 

1. eine Vertiefung und Aktualisierung einzel-
ner in der Anlage aufgeführter Inhalte oder 

2. eine Vertiefung von Kenntnissen und Fä-
higkeiten in besonderen Bereichen der 
Mediation. 

(3) Über die erfolgreiche Teilnahme an ei-
ner Fortbildungsveranstaltung ist von der 
Fortbildungseinrichtung eine Bescheinigung 
auszustellen. Die Bescheinigung muss ent-
halten: 

. 

(3) Über die Teilnahme an einer Fortbil-
dungsveranstaltung ist von der Fortbildungs-
einrichtung eine Bescheinigung auszustellen. 
Die Bescheinigung muss enthalten: 

 

1. Name, Vornamen und Geburtsdatum der 
oder des Teilnehmenden, 

2. Name und Anschrift der Fortbildungsein-
richtung, 

3. Datum und Ort der Fortbildungsveranstal-
tung sowie 

4. vermittelte Fortbildungsinhalte und Dauer 
der Fortbildungsveranstaltung in Zeitstun-
den. 

1. Name, Vornamen und Geburtsdatum der 
oder des Teilnehmenden, 

2. Name und Anschrift der Fortbildungsein-
richtung, 

3. Datum und Ort der Fortbildungsveranstal-
tung sowie 

4. vermittelte Fortbildungsinhalte und Dauer 
der Fortbildungsveranstaltung in Zeitstun-
den. 

 (4) Der zertifizierte Mediator hat sich 
spätestens zum Ablauf der Frist des Ab-
satzes 1 Satz 4 die Teilnahme an den Fort-
bildungsveranstaltungen von seiner Aus-
bildungseinrichtung bescheinigen zu las-
sen. Die Bescheinigung muss neben den 
Angaben nach Absatz 3 Satz 2 auch die 
Bestätigung enthalten, dass die Frist des 
Absatzes 1 Satz 4 gewahrt wurde. 
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§ 4  § 4  

Fortbildung durch Einzelsupervision wird aufgehoben 

(1) Innerhalb der zwei auf den Ab-
schluss seiner Ausbildung nach § 2 fol-
genden Jahre hat der zertifizierte Mediator 
mindestens viermal an einer Einzelsuper-
vision, jeweils im Anschluss an eine als 
Mediator oder Co-Mediator durchgeführte 
Mediation, teilzunehmen. Die Zweijahres-
frist beginnt mit Ausstellung der Beschei-
nigung nach § 2 Absatz 6 zu laufen.  

 

(2) Über jede nach Absatz 1 durchge-
führte Einzelsupervision ist von dem Su-
pervisor eine Bescheinigung auszustel-
len. Diese Bescheinigung muss enthalten: 

1. Name, Vornamen und Geburtsdatum 
des zertifizierten Mediators, 

2. Datum und Ort der durchgeführten Ein-
zelsupervision, 

3. anonymisierte Angaben zur in der Ein-
zelsupervision besprochenen Media-
tion sowie  

4. Namen und Anschrift des Supervisors.  

 

§ 5  § 5  

Anforderungen an  
Aus- und Fortbildungseinrichtungen 

Anforderungen an  
Aus- und Fortbildungseinrichtungen 

(1) Eine Ausbildung nach § 2 oder eine 
Fortbildung nach § 3 darf nur durchführen, 
wer sicherstellt, dass die dafür eingesetzten 
Lehrkräfte  

1. über einen berufsqualifizierenden Ab-
schluss einer Berufsausbildung oder eines 
Hochschulstudiums verfügen und  

2. über die jeweils erforderlichen fachlichen 
Kenntnisse verfügen, um die in der Anlage 
aufgeführten oder sonstige Inhalte der 
Aus- oder Fortbildung zu vermitteln.  

(1) Eine Ausbildung nach § 2 oder eine 
Fortbildung nach § 3 darf nur durchführen, 
wer sicherstellt, dass die dafür eingesetzten 
Lehrkräfte  

1. über einen berufsqualifizierenden Ab-
schluss einer Berufsausbildung oder eines 
Hochschulstudiums verfügen und  

2. über die jeweils erforderlichen fachlichen 
Kenntnisse verfügen, um die in der Anlage 
aufgeführten oder sonstige Inhalte der 
Aus- oder Fortbildung zu vermitteln.  

(2) Sofern eine Lehrkraft nur eingesetzt 
wird, um bestimmte Aus- und Fortbildungsin-
halte zu vermitteln, müssen sich ihre fachli-
chen Kenntnisse nur darauf beziehen.   

(2) Sofern eine Lehrkraft nur eingesetzt 
wird, um bestimmte Aus- und Fortbildungsin-
halte zu vermitteln, müssen sich ihre fachli-
chen Kenntnisse nur darauf beziehen.   
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§ 6 § 6 

Gleichwertige im  
Ausland erworbene Qualifikation 

Gleichwertige im  
Ausland erworbene Qualifikation 

Als zertifizierter Mediator darf sich auch 
bezeichnen, wer 

1. im Ausland eine Ausbildung zum Mediator 
im Umfang von mindestens 90 Zeitstunden 
abgeschlossen hat und 

2. anschließend als Mediator oder Co-Medi-
ator mindestens vier Mediationen durch-
geführt hat. 

Als zertifizierter Mediator darf sich auch 
bezeichnen, wer 

1. im Ausland eine Ausbildung zum Mediator 
im Umfang von mindestens 90 Zeitstunden 
abgeschlossen hat und 

2. anschließend als Mediator oder Co-Medi-
ator mindestens vier Mediationen durch-
geführt hat. 

§ 7 § 7 

Übergangsbestimmungen Übergangsbestimmungen 

(1) Als zertifizierter Mediator darf sich be-
zeichnen, wer vor dem 26. Juli 2012 eine Aus-
bildung zum Mediator im Umfang von min-
destens 90 Zeitstunden abgeschlossen und 
anschließend als Mediator oder Co-Mediator 
mindestens vier Mediationen durchgeführt 
hat. 

(1) Als zertifizierter Mediator darf sich be-
zeichnen, wer vor dem 26. Juli 2012 eine Aus-
bildung zum Mediator im Umfang von min-
destens 90 Zeitstunden abgeschlossen und 
anschließend als Mediator oder Co-Mediator 
mindestens vier Mediationen durchgeführt 
hat.  

(2) Als zertifizierter Mediator darf sich auch 
bezeichnen, wer vor dem 1. September 2017 
einen den Anforderungen des § 2 Absatz 3 
und 4 genügenden Ausbildungslehrgang er-
folgreich beendet hat und bis zum 1. Oktober 
2018 an einer Einzelsupervision im An-
schluss an eine als Mediator oder Co-Media-
tor durchgeführte Mediation teilgenommen 
hat. Wird die Einzelsupervision erst nach dem 
1. September 2017 durchgeführt, ist entspre-
chend § 4 Absatz 2 eine Bescheinigung aus-
zustellen. 

(2) Als zertifizierter Mediator darf sich auch 
bezeichnen, wer vor dem 1. September 2017 
einen den Anforderungen des § 2 Absatz 3 
und 4 in der am 1. September 2017 gelten-
den Fassung genügenden Ausbildungslehr-
gang erfolgreich beendet hat und bis zum 1. 
Oktober 2018 an einer Einzelsupervision im 
Anschluss an eine als Mediator oder Co-Me-
diator durchgeführte Mediation teilgenommen 
hat. Wird die Einzelsupervision erst nach dem 
1. September 2017 durchgeführt, ist entspre-
chend § 4 Absatz 2 in der am 1. September 
2017 geltenden Fassung eine Bescheini-
gung auszustellen.  

(3) In den Fällen der Absätze 1 und 2 be-
ginnen die Fristen des § 3 Absatz 1 Satz 3 
und des § 4 Absatz 1 am 1. September 2017 
zu laufen. Im Fall des Absatzes 2 Satz 2 be-
ginnen die Fristen abweichend von Satz 1 mit 
Ausstellen der Bescheinigung zu laufen. 

(3) In den Fällen der Absätze 1 und 2 be-
ginnen die Fristen des § 3 Absatz 1 Satz 3 
und des § 4 Absatz 1 in der am 1. Septem-
ber 2017 geltenden Fassung am 1. Septem-
ber 2017 zu laufen. Im Fall des Absatzes 2 
Satz 2 beginnen die Fristen abweichend von 
Satz 1 mit Ausstellen der Bescheinigung zu 
laufen. 
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 (4) Als zertifizierter Mediator darf sich 
ferner bezeichnen, wer nach den §§ 2 und 
4 dieser Verordnung in der bis einschließ-
lich 31. Dezember 2023 geltenden Fas-
sung  

1. die Ausbildung abgeschlossen und die 
Fortbildung absolviert hat oder  

2. die Ausbildung begonnen hat und diese 
sowie die Fortbildung bis einschließlich 
31. Dezember 2027 abschließt. 

Satz 1 gilt jedoch nur, wenn der Mediator 
zusätzlich die Vorgaben zur regelmäßigen 
Fortbildungspflicht nach § 3 Absatz 1 bis 
3 in der ab 1. Januar 2024 geltenden Fas-
sung erfüllt. 

§ 8  § 8 

Hemmung von Fristen Hemmung von Fristen 

War jemand ohne sein Verschulden gehin-
dert, eine in dieser Verordnung genannte 
Frist einzuhalten, so ist der Lauf dieser Frist 
für die Dauer des Hindernisses, höchstens je-
doch für die Hälfte der jeweils einzuhaltenden 
Frist, gehemmt.  

War jemand ohne sein Verschulden gehin-
dert, eine in dieser Verordnung genannte 
Frist einzuhalten, so ist der Lauf dieser Frist 
für die Dauer des Hindernisses, höchstens je-
doch für die Hälfte der jeweils einzuhaltenden 
Frist, gehemmt.  

 


